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Professor Dr E. Schneider, 
Moltkestrasse 2 S ^ 
K i e l 

Lieber 

Wle Sie be re l t s vom Herrn Loeb gehort haben werden i s t es wegen 
e iner Jtnderung in seiner Funktion j e t z t sehr beschv/erllch für ihn zu 
Ihnen zu kommen. Wlï; heraten uns in dieser Sache über eineri neuen 
Kandidatan. Ich möchte '̂ Ha^en das mi t t e l l en und hoffe bald darauf zurück 
zu kofflmen. 

Was rneine zv^ei Vorlesungen anbe t r i f f t möchte ich Ci© b i t t e n 
die Zeitpunkt noch etwas zu verschieben. Werde es Ihnan ÏTJ! Jsnuar passe 
so köimte ich vorlaufig in der Woche vom 21 . bis 27. Janaar -Twet T&ge 
f r e i ha l t en , zB. Dlenstag und Mittwoch. Ich erlnnere mich übrigens 
nicht recht ob die I n i t i a t i v e von Ihnen odsr von rdr ausgehen s o l l t e 
und v/lll nar sagen dass ich dann zur Verfügung s t ehe . 
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